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Ernst Bafsermaun .
Zu seinem sechzigsten Geburtstage .

W

KÄ3

Ernst Bassermann , der verdiente Führer der Natio¬
nalliberalen Partei des Reichs wurde am 26 . Juli 1854
zu Wolsach im badischen Schwarzwald geboren und vol¬
lendet somit am morgigen Sonntag sein 60 . Lebensjahr .
Er entstammt einer alten angesehenen badischen Familie ,
die vor ihm schon 4 Vertreter in ein deutsches Parlament
entsandt hatte . Sein Vater kann neben Kiefer und Eck¬
hardt als einer der Begründer des badischen National¬
liberalismus bezeichnet werden . In einer solchen poli¬
tischen Luft ist Ernst Bassermann ausgewachsen und da¬
durch frühzeitig selbst in das öffentliche Leben hineinge-
sührt worden.

Ms er 1893 in den Reichstag einzog, da waren
die Verhältnisse innerhalb der nationalliberalen Fraktion
nichts weniger als erfreuliche. Wenn auch die Partei
durch die bekannte Heidelberger Erklärung vom Jahre
1884 sich bereits auf den Boden des Schutzzolls gestellt
hatte, so war doch immer noch eine nicht unbedeutende
Zahl von einflußreichen Parteigenossen vorhanden , die
mehr freihändlerischen Anschauungen zuneigten . Dazu
kam die im Jahre 1893 erfolgte Gründung des Bundes
der Landwirte, der sich nach Aufsaugung der konserva¬
tiven Partei mit ganz besonderer Schärfe gerade gegen
die nationalliberale Partei wendete und in deren Wahl¬
kreise einbrach , obwohl doch die Annahme der Heidelberger
Erklärung jeden Grund hiezu genommen hatte . Unter
solchen Verhältnissen übernahm Bassermann im Jahre
1898 die Führung der Partei . Kein anderer , als Rudolf
von >Bennigsen war es, der ihn zu seinem Nachfolger
vorgeschlagen hatte . Innerhalb der Partei ist seither
manches nachgeholt worden , was in früherer Zeit ver¬
säumt worden war . Tie mangelnden Organisationen
wurden geschaffen, bestehende ausgebaut und erweitert ,
so daß die Partei heute mit Stolz auf eine Mitglieder¬
zahl von rund 300 000 und auf eine Wählerzahl von
nahezu 2 Millionen Hinweisen kann . Tie jungliberale
Bewegung entstand, freudig begrüßt noch von Bennigsenund tzammacher, und gefördert von Basscrmann , der mit
den alten Freunden den Wert dieser Bewegung und
me Notwendigkeit, die jüngere Generation zur politischenMitarbeit in der nationalliberalen Partei zu gewinnen ,
richtig erkannt hatte .
^ Und der politische Kurs , den Bassermann in diesen 16
nähren gesteuert hat ? Ist er wirklich ein anderer , als
Bennigsen ihn vorgezeichnet und selbst erstrebt hat ? Man
sagt, Bassermann habe das Parteischiff nach links ge-
MV't' da unter seiner Leitung das Verhältnis der natio -
nallweralen Partei zur fortschrittlichen Volkspartei ein
anderes, ein besseres geworden ist ! Tie so reden, über-
! n

das ganze Ziel Bennigsens , der zcit-.ebens ein durch und durch liberaler Mann war , dahinMg , die liberalen Parteien einander näher zu bringen ,w
.
ml er „ein Zusammenwirken der liberalen Parteien für

tvntere Entwicklung unseres Vaterlandes nur iördee-
lch hielt" . Wenn die nationalliberale Partei unserer

sh.M .inehr das betont , was den Liberalismus einigt und'-cht immer nur von dem Trennenden spricht, wenn inan
Emahlich zu der Erkenntnis durchgernnaen hat . daß

pch Liberalismus nur dann wieder wird Geltung habenwnnen, wenn er den Konservativen und dem Zentrum ," ^ 'EEnwirken Bennigsen „ ein für das Deutsche
. lebensgefährliches Experiment " «genannt hat , nun
lL r

^ kntaegentritt , so handelt damit die national -
bvale Partei unter Wassermanns Führung nur im

Sinne und Geiste Rudolf von Bennigsens . Wenn es
gelungen ist , durch den Zolltarif von 1902 unsere Land-
wirtschait besseren Tagen entgegenzuführen , so darf einen
großen Teil des Verdienstes hieran Wassermann für sich
beanspruchen . Ein energisches Bekenntnis zur Sozial -
resorm , da? war das Neue an diesem Führer ! Und doch
hatte auch hier schon Bennigsen Ziel und Richtuna ge¬
wiesen, der von dm Gegensätzen sprach , „die unter Men¬
schen menschlich überwunden werden müßten " .

So ist die Partei unter Wassermanns Führung ihrer
alten Tradition treu geblieben. In nationalliberalen
Fragen immer unbedingt zuverlässig, in wirtschaftlichen
einig und geschlossen , heute geschlossener als je ! Freilich ,
eine liberal ? Mittelharter wie die Nationalliberale , wird
immer verschiedene Strömungen haben . Aber wenn man
die Tinge beim rechten Licht betrachtet , so sind es doch
in der Hauptsache Fragen mehr taktischer Natur , die die
Meinungen anseinanderführt . Bassermanns großes Ver¬
dienst ist e§, hier stets ausgleichend und versöhnend ge¬
wirkt und damit wieder die Einigkeit der Partei herge¬
stellt zu haben . U.

Politische Rundschau .
Deutsches Reich.

* Kaiser Wilhelm läßt sich Bericht erstatten .Ter Kaiser hörte vormittag in Balcstrand au Bord der
Dacht Hohenzollern die Vorträge des Chefs des Militär -
kabinetts , General der Infanterie Freiherr v . Lynckcr ,des Chefs des Marinekabinetts , Admiral v . Müller , und
des Vertreters des Auswärtigen Amtes , Graf v . Wedel.

.
*

^
Der bayerische

'
BerZehrsmiuistrr zur

Kriegsgefahr . Bei der Generaldebatte des bayerischen
Eisenbahnetats in der Abgeordnetenkammer am Samstagwies der Berkehrsminister v . Seidlein unter anderem
darauf hin , daß die Einnahmen der Eisenbahnverwal -
tung durch die ungünstige wirtschaftliche Konjunktur auchim letzten Jahre wesentlich beeinträchtigt wurden . Dazukommen noch die ständigen Wirren im Osten. Oester¬
reich stehe, so fuhr der Minister mit erhobener Stimme
fort , znr Z eit in einer s chw er en S t und e . Wir
alle wünschen dem uns befreundeten Nach¬
barreiche Oesterreich , daß es , wenn es znm
Kriege kommen sollte , den ihm durch unge¬
heuerliche Vorkommnisse aufgezwungenen
Kamps glücklich und siegreich bestehe . — Im
weiteren Verlauf der Debatte lehnte er die Reichscisen-
bahngemeinschaft ab .

Ausland.
Zwischenfall im Eaillaux -Prozes ; .

Ter „ Figaro " erzählt : In dem Augenblick als
Schwurgerichtspräsidcnt Albanel am Freitag die Sitzung
unterbrechen wollte , weil der Zwischenfall mit den in¬
timen Briefen eine den Privatbeteiliaten günstige Wen¬
dung annahm , konnte sich einer der Beisitzer, namens
Tagouri , nicht enthalten , zum Präsidenten mit halblauter
Stimme zu sagen : „Mein Herr , Sie entehren uns ! " We¬
gen des Zwischenfalles hat Albanel heute Labori feine
Zeugen geschickt . Es sind dies General Talstein und
Bruno de Labori .

Die englischen Minister bewahren Ruhe .
Am Samstag fand kein englischer Miuisterrat statt .

Tie meisten Minister begaben sich zum Wocheneude aufs
Land . Ter Privatsekretär des Königs , Lord Stamford -
ham, suchte Samstag früh den Premierminister Asquith
aus und verweilte einige Zeit bei ihm.

Panik in Durazzo .
Ter Fürst , der beschlossen hat , sich am Sonntag nach

Valona zu begeben, hat seine Reise verschoben . An,
Abend näherte sich eine kleine Abteilung Aufständischer
den Vcrschanzungen . Ties rief ein lebhaftes , über 15
Minuten dauerndes Gewehrfcuer hervor . Auch einige
Kanonenschüsse wurden von den Verteidigern abgegeben.
Tie Panik in der Stadt nimmt beständig zu.

Täglich reisen starke Miriditenabteilungeu ab , wä !>-
rend andere eintreffen . Freitag und Donnerstag sind
über 200 türkische Frauen nach Skutari und Tuicigno
abgereist . In Turazzo ist das Gerücht verbreitet , daß die
Aufständischen Valona vorläufig nicht angrcifen , sondern
in üie Miridita ziehen werden, um die in Turrzzo be¬
findlichen Miriditen zur Heimreise zu zwingen . Tägliche
Tiebstähle der Miriditen und Malissoren erregen in der
Stadt wegen der Unsicherheit Aufregung . Tie Epiroten
befinden sich bei Lagorapaß , ohne weiter vorzuvringen .

Tie Truppen der Aufständischen befinden sich nach dem
Bericht des Obersten Philipps am Matifluß und rücken
gegen Alcssio vor .

Turkhan Pascha in Wien .
Ter albanische Ministerpräsident Turkhan Pascha ist

Freitag abend aus Paris in Wien eingetrosfen .
Kämpfe und Friedenskonferenz in Mexiko.

Tie Bundestruppen haben die Zapatiften bei
Ozumba in der Nähe der Hauptstadt geschlagen. 200
Zapatiften wurden getötet oder verwundet - — An Bord
des Kreuzers Bristol ist eine Ueberemkunst erzielt worden ,
nach der in Saltillo eine Friedenskonferenz zusammen¬
treten soll . Carranza hat die Garantie für die Sicher¬
heit der Delegierten Carbahals übernommen . Tie Kon¬
ferenz wird etwa eine Woche dauern ,
stener auch diejenigen Ausländer treffe, di- keinen dauern¬den Aufenthalt in Frankreich haben , veröffentlicht der
„ Matin " eine Erklärung des Finanzministers , in der
es u . a . heißt : Tie Ausländer sind durch keinerlei Maß¬
nahmen des Gesetzes vom 15 . Juli ds . Js . besonders

'be¬
troffen . Ter Artikel 11 dieses Gesetzes , das allein auf
sie zur Anwendung gelangen kann , hat in Wirklichkeiteine allgemeine Bedeutung , denn er bezieht sich sowohl
auf Franzosen wie auf Ausländer und hat den Zweck,die Besteuerung aller derjenigen zu regeln , die nicht in
Frankreich domiziliert sind, aber wieder eine Wohnstätte
besitzen. Als Wohnstätte darf jedoch nur eine Wohnung
angesehen werden, über die der Steuerträger länger als
ein Jahr verfügt . Im Sinne dieses Artikels kommt das
zu besteuernde Einkommen dem siebenfachen Wert der
Wohnung gleich, vorausgesetzt, daß der Steuerträger aus
einer in Frankreich gelegenen Besitzung oder ans einem
in Frankreich ausgeübten Berufe nicht ein Einkommen
bezieht, das eine hem siebenfachen Mietwert der Wohnung
übersteigende Ziffer erreicht . Tie Einkommensteuer legt
demnach den Ausländern weder die Verpflichtung zu einer
Erklärung über die Höhe ihres außerhalb Frankreichs
erzielten Einkommens aus, noch auch die Verpflichtung ,
sich irgend welchen Nachforschungen der Steuerbehörden
zu unterwerfen .

Das Ergebnis von PoinearZs Besuch.
Der Besuch , den der Präsident der französischen Ne-

vublik soeben S . M . dem Kaiser von Rußland gemacht
hat , hat den beiden befreundeten und verbündeten Regie¬
rungen Gelegenheit gegeben , die vollkommene Gemein¬
sam k e i t ihrer Absichten Wer die verschiedenen
Probleme sestzustellen , vor die die Sorge für den allge¬
meinen Frieden und für das europäische Gleichge¬
wicht der Mächte namentlich im Orient stellt.

Friede in Mexiko ?
Der neue Präsident von Mexiko, Carbahal , hat

erklärt , der Waffenstillstand sei zwar noch nicht unter¬
zeichnet , doch würden Maßregeln für eine endgültige fried¬
liche Lösung getroffen . Tie in der Hauvtstadt stehende
Truvpcnmacht belaufe sich auf 20000 Mann mit 60
Geschützen . Wie verlautet , hat der Postmeister unter
Huerta 5000 Sack europäische und inländische Briefschaf¬
ten verbrannt , bevor die Aushändigung der Briefschaften
gestattet war .

Albanien vor der Explosion .
Wie das Wiener Eorr .-Bureau meldet, herrschte Don¬

nerstag abend in Turazzo die Empfindung allgemein
vor, daß die Krisis ihrem Höhepunkt entgegen¬
geht. Auf das letzte Schreiben der Aufständischen, das
eine Beleidigung des Fürsten enthält , sowie die
Drohung , Tnräzzo in eine Schlachtstätte nmznwandeln ,
falls ihren Wünschen nach Entfernung des Fürsten , sowie
nach llebergabe der Stadt nicht entsprochen werde, faßten
die Vertreter der Großmächte den Beschluß, die Note
gar nicht zu beantworten und damit die V er ha ndlun -
gen mit den Aufständischen als endgültig
abgebrochen zu betrachten.

Die Jnselfraqe .
Ter Zusammenkunft des Ministerprändenten Veni -

selos mit dem Gkoßwesir wird in Athen nicht mit
großem Optimismus entaegengcsehcn. obwohl ans beiden
Säten der Wunsch besteht , zu einem Einvernehmen zwi¬
schen beiden Staaten zu gelangen . Hestia ineint , wenn
die maßgebenden Kreise in Konstanlinopel der Jnselsraac
bei ihrer intransigenten Haltung blieben, wäre die Brüs¬
seler Konferenz zwecklos . ,

Neues aus aller Welt .
* Fortschritte des russischen Streiks. Nach



amtlichen Mitteilungen betrug die Zahl der ausständigen
Fabrikarbeiter und Seher am Donnerstag 135 00 0.
Ern Teil davon versuchte, sich zusammenzurottenund revo¬
lutionäre Lieder zu singen, wurde jedoch sofort zerstreut .
Kosaken und Schutzleute gaben an einigen Stellen Schüsse
gegen offene Fenster ab , aus denen Steine geworfen wur¬
den. Vier Polizeibeamte wurden leicht verwundet und
bl Personen wegen Ausschreitungen verhaftet . Ter Stra -
ßjenbahnverkehr ist wiederhergestellt . Tie Arbeiter versuch¬
ten an einigen Mellen den Verkehr zu hindern . Bei drei
Wagen wurden die Fensterscheiben eingeschlagen und ein
Wagenführer wurde durch einen Steinwnrf verletzt.

* Eröffnung des Panamakanals . Kriegssekre¬
tär Cariison kündigt an , daß der Panamakanal für
Schiffe, die nicht über 30 Fuß Tiefgang haben , am 15.
August eröffnet werden wird . Tie amtliche Eröffnung
des Kanals soll im März 1915 erfolgen .

* Landfriedensbruch . Im Zusammenhang mit
den Vorgängen in Osterweddingen sind Freitag früh
7 Personen , die an der Kundgebung teilgenommen haben,
unter dem Verdacht des Landsriedensbruchs festgenommeu
worden . , , _ _ _ .._ ... _ _ _ ! - -' - --- --. — - .

Württemberg .
(--) Cannstatt , 25 . Juli . (Der Wehrbeitrag . ) Ter

Wehrbeitraa beträgt nach der nunmehrigen Schätzung in
Cannstatt und Untertürkheim (Steuerbezirk Stuttgart 2)
900000 Mark , im Oberamtsbezirk Cannstatt 140 000
Mark . Steuerpflichtige sind es im Steuerbezirk Stutt¬
gart 2300 und im Oberamtsbezirk Cannstatt 540 .

(--) Kirchheim u . T . , 25 . Juli . (Landesversammlung
der Wrperschaftsbeamten . ) Im Festsaal des Realpro¬
gymnasiums fand vormittags 10 Uhr eine Ausschußsitzung
Matt, die der Vorbereitung für die Arbeiten der Landes¬
versammlung diente . Nachmittags 3 Uhr traten die Ver¬
treter der Bezirksvereine zusammen , die in eingehender
Weife die Frage der Sicherung der dienstrechtlichen Stel¬
lung der Gemeinde- und Amtskörperschaften , der Orts¬
vorsteher und Vcrwaltungsaktuare behandelten . Eine
solche Sicherung wurde einhellig für dringend notwendig
erklärt und die bis jetzt vom Ausschuß in dieser Sache
unternommenen Schritte wurden gebilligt . Nach Erledi¬
gung verschiedener Vereinsangelegenheiten wurde im An¬
schluß an einen Vortrag des Schultheißen Rath -Lustnau
Über die neue Wegordnung eine Erklärung angenommen ,
Wonach der vorgelegte Entwurf eine geeignere Grund¬
lage zur Verbesserung des bisherigen Wegrechtes dar¬
stelle, daß aber die Entlastung kwr Gemeinden nicht
irr ausreichendem Maße eintrete. Es sei daher eine aus¬
giebigere und raschere Erweiterung des Staatsstraßen -
netzes, eine Erhöhung des vorgesehenen gesetzlichen Bei¬
trags zum Bau und zur Unterhaltung der Bezirks¬
straßen und ein erhöhter Rechtsschutz der Gemeinden
und Amtskörperschaften zu fordern . Oberbürgermeister
Hepp (Reutlingen ) hielt einen Vortrag über die neue
Bauordnung und Prof . Tr . Fraas (Stuttgart ) einen
solchen über die Saurier -Fundgruben in Holzmaden . Tie
nächste Landesversammlung ist in Schramberg .

(-) Langenargen , 25 . Juli . (Bodenseefischerei . )
Das Gesamtergebnis der im zweiten Vierteljahr 1914
von deutschen Fischern im Bodensee und Rhein bis Basel
gestrudenen Fische beträgt zusammen 133396 Kilo Fische
mit eurem Werte von 104545 Mark und zusammen Ja¬
nuar bis Juli 148816 Kilo Fische mit einem Werte
von 120972 Mark. Gegenüber dem gleichen Zeitraum
von 191L find dies 43261 Kilo mehr Fische mir 3169
Mark Mehrwert.

(-) Sigmaringen , 25 . Juli . (Todessturz. ) Im be¬
nachbarten Rothenlachen war der Zimmermeister Josef
Werner von Riedensweiler gestern mit der Reparatur
eines Giebels beschäftigt . Er stürzte von der Höhe des
Daches so unglücklich auf das Pflaster des Hofes, daß
er auf der Stelle tot liegen blieb. Kleiner hinter -
käßt 5 zum Teil noch unversorgte Kinder .

Aulendorf , 25 . Juli . (Zur Reichstagsersatz -
kxchkm Auf der gestrigen Versammlung der Zentrums -
parter aus den vier zum 17 . Reichstagswahlkrcis gehören¬
den Oberämtern Tettnaug , Ravensburg , Sautgau und
Riedlingen waren 230 Stimmen vertreten . Davon ent-
fieken 225 Stimmen auf die Kandidatur des Lanoessekre-
kärs Stiegele vom katholischen Volksverein, Gutsbesitzer
Aderno aus Kaltenberg erhielt zwei Stimmen , der Land-
tagsabgsordnete Sommer eine Stimme . Außerdem wur¬
den zwei weiße Stimmzettel abgegeben, somit ist die Kan¬
didatur Stiegele fast einstimmig aufgestellt worden .

(-) Ravensburg , 25 . Juli . (Ertappte Diebe . ) Die
von der Staatsanwaltschaft gesuchten Fischdiebe wurden
in der vergangenen Nacht, als sie eben wieder ans Werk
gehen wollten , von 4 Schutzleuten dingfest gemacht . Es
handelt sich um drei Malergehilfen , von denen der eine
verheiratet ist.

(-) Friedrichshafen , 25 . Juli . (Z 9 .) Das Luft¬
schiff Z 9 hat heute vormittag mit der Abnahmekom¬
mission abermals zwei Probefahrten mit gutem Verlauf
gemacht . . > . ^

Baden .
Karlsruhe , 25 . Juli . (Evangelische Genera

ME .) Zur Aenderung des Lehrplans z,üden Religionsunterricht stellte der Beruhterstatec folgende Anträge : „Der Lehrplan für den Religion ,
unterricht soll einer eingehenden Neubearbeitung unte

werden", der dem Oberkirchenrat überwiesen wir
ou der Katechismus frage stellte der Unterricht¬
ausschuß folgenden Antrag : „ Es wll ein Katechismri
ausgearbtttet werden, der im Anschluß an den überkon
menen Stoff und seine Gruppierung sich oarstellt als eil
verkürzte und unter didaktischen und praktischen Gesicht -
Mnklen vorgenommene Bearbeitung des bisher geltende,
Am einzelnen lvird dazu öeArmmt, duA er nur dolche UH
fo viele Sätze enthalten soll, die innerhalb dreier Schu
jahre gelernt werden können und auch zu lernen siw
Jedoch sind daneben noch die erste Frage oes Heidelberg,
Katechismus , die Erklärungen zu den 10 Geboren, ferm
Luthers Erklärungen zu den 3 Artikeln des Glauben -
bekenntnisses und den Bitten des Unservaters aufzune !

men, wobei besonderer Erwägung Vorbehalten bleibt,
was von diesen Stücken etwa noch als Memorierstoff be¬
zeichnet wird . Das den Religionslehrern zur Veran¬
schaulichung dienende Material ist als Stoffsammlung
einer für die Hand des Lehrers bestimmten Ausgabe des
Katechismus beizusügen. Ob ein Anhang mit Dokumen¬
ten und ein anderer mit Sittensprüchen ukld Gebeten bei¬
gefügt wird , bleibt anheim gestellt. Tie Generalsynode setzt
zu diesem Zweck eine sechsgliedrige Kommission ein, die
zusammen mit dem Präsidenten und den theologischen
Mitgliedern des Oberkirchenrats diese Aufgabe zu be¬
sorgen hat und überweist ihr dazu als Material die
Entwürfe von 1907 , 1910 und 1914 . Der gefertigte Ka¬
techismus wird der vertagten Generalsynode vorgelegt .

"
Ter Antrag wird einstimmig angenommen . Erz . I>
Helbing : Wenn wir auf die verflossenen Tage zurnck-
blicken, so muß ich sagen, Sic sind ungeheuer fleißig
gewesen . Tie Ungleichheit läßt sich nicht abstreiten . Im
Namen und mit Ermächtigung S . K. H . des Großherzogs
erkläre ich die Generalsynode für vertagt .

(-) Mannheim , 25 . Juli . (Spiritnslampe explo¬
diert . ) Ein gefährlicher Zwischenfall ereignete sich in
einem Klassenzimmer der Feudenheimer Schule . Beim
Nachfüllen einer zum Experimentieren verwendeten Spiri¬
tuslampe explodierte die Lampe und eine große Flamme
schlug empor . Nur durch die Geistesgegenwart des Leh¬
rers und die Furchtlosigkeit der Kinder konnte ein Un¬
glück vermieden werden . Der Lehrer und ein Schüler
erhielten Brandwunden .

(°) Heddesheim , 25 . Juli , ( Erhängt aufgefunden)
wurde in der Scheuer seiner Eltern der 21 Jahre alte
Heinrich Alles . Er war seit einigen Tagen von seinem
Regiment in Konstanz hierher beurlaubt und hatte die
Urlaubssrist um einen Tag überschritten . Ter Grund
zur Tat ist in Furcht vor Strafe zu suchen .

(-) Meersbrrrg , 25 . Juli . (Verhaftet. ) Gestern
nacht wurde der wegen Brandstiftung streckbrieflich ver¬
folgte Handelslehrer Franz Moritz Heppeler aus Hausen
im Tal und seine Ehefrau durch die hiesige Gendarmerie
und Schutzmannschaft verhaftet . Heppeler machte einen
Fluchtversuch, der aber mißlang . Er trug bei seiner Ver¬
haftung einen geladenen Revolver bei sich . Beide wurden
nach Üeberlingen ins Amtsgerichtsgefängnis gebracht.

(-) Bon der Insel Reichenau , 25 . Juli . (Ge¬
kentertes Boot . ) lieber den Untersee gingen so schwere
Gewitter , daß an dem sonst ruhigen Knabensee ein Segel¬
boot mit 9 Personen kenterte. Bei dem Rettungsversuch
geriet ein Ruderboot in Gefahr . Erst einem Motorboot
gelang die Aufnahme sämtlicher Personen , die sich eine
halbe Stunde in äußerster Lebensgefahr am Kahn fest¬
hielten .

(-) Schwetzingen , 25 . Juli . Zur Einführung der
Gasfcrnzündung bewilligte heute der Bürgeraus¬
schutz 7000 Mark .

Aus Stadt , Bezirk «uv Umgegend.
Wildbad , 27 Juli . Der gestrige Tag war ein an

Aufregung reicher . Extrablätter und Telegramme jagten
einander. Auf den Straßen eine in höchster Spannung
wartende Menschenmenge . Auf dem Kurplatz intonierte die
Dragonerkapelle Nationallieder , welche vom Publikum be¬
geistert mitgesungen wurden. Ein Bild wie am Vorabend
des Krieges. — Da fällt uns zufällig ein Abklatsch auS
verschiedenen Zeitungen, welcher vom hiesigen Wochenblatt
als Neueste Nachrichten pro Stück 10 Pfg . verschleißt wer¬
den, in die Hand . Diese Scheerenredaktion »ersteigt sich
darin soweit , daß die deutschen Marinemannschaf ,
ten der Reserve einberufen werden . Eine derar¬
tig unsinnige Nachricht in einer Badestadt zu verbreiten
geht schon über das Bohnenlied und trägt diese Sensations »
und Eeldmacherei wohl kaum dazu bei, die ohnehin nicht so
glänzende diesjährige Saison zu bessern .

MNdvad , SV. Juli , vorm . 1v Uhr . Mach
einer uns soeben xugegangenen telephonische «
Nachricht de « Molk ' scher» Dirros find die gestern
verbreitete « Nachrichten « der die MvbMsternng
der dent scher» Marine , ebenso n »ie die fälschlicher¬
weise verbreiteten „neuest . Depeschen " Ur . 4 des hie -
stge« Babeblattes « nrvahr . Es wird vermntet »
daß augenblicklich Verhandlungen der beteiligte «
Diplomaten der interessterten Zander stattstnde « ,
doch gibt das Molf ' sche Telegraphenbrrro auch
diese Nachricht « nter allem Vorbehalt . Z« ernste «
Beunruhigungen liegt deshalb kein Anlaß vor .

Wildbad , 27 . Juli . Ueber ein in voriger Woche
einigen Kurgästen passiertes kleines Mißgeschick, welches
aber von denselben mit Humor getragen wird, werden wir
ersucht nachstehendes kleine Gedichtchen zu veröffentlichen :

Es war bei Blumenthal
im kleinen Weinlokal,
da saßen viele Herrn ,
die kneipten gern.
Dabei war auch Freund . . .
der liebt sehr den Radau ;
nach des Klavieres Klang
setzt' r über Tisch und Bank.
Doch ach . das Schicksal naht,
die heilge Hermandad ,
die braucht nicht lang zu fragen,
sie faßte ihn beim Kragen.
Und nach dem Protokoll ,
da war sein Herze voll .
Halt ' Angst 's wird nachgesandt
nach Haus , ins Sachsenland.
Was tät sein Weibchen sagen ?
Vielleicht ihm's Fell voll schlagen,
wenns nicht noch hier passiert,
dann wär er ganz blamiert.

Von Spaßvögeln gewidmet .

kos . Mittelalterliche Lebensfreude . Mit größ¬
ter Prachtentfaltung feierte das lebensfrohe Mittelalter
seine Feste. Lamprecht , genannt der Pfaffe , der nms Jahr
1130 das Mexanderlied , nach der französischen Tichtimq
des Alberich von „Bisenznn "

, schrieb , gedenkt eines Hoch¬
zeitsfestes, das 30 volle Tage währte und 300 Mund¬
schenken in Atem hielt ! Tie Zahl der Gäste, die mit
Troß und vielen Dienern kamen, war so groß , daß Zelte
auf dem Anger vor der Stadt errichtet werden mußten.

Welch farbenprächtig wechselnd Bild , so lesen wir in
der volkstümlichen geschichtlichen Monatsschrift „Zeiten
und Völker" (Stuttgart ) , mag das gewesen sein , die bun¬
ten, lustig im Winde flatternden Fähnlein , die blanken
Rüstungen und Wappenschilds, die prachtvollen Gewan¬
dungen der Edeldamen ! Allenthalben Musik, Pfeifen und
Trommeln ! Schaulustige gaffen oder drängen nach den
Buden , wo Tand und andere begehrte Tinge locken,
fahrende Leute ihre Künste zeigen. Vor allem aber fesseln
ritterliche Spiele , in denen edle Kämpen , Minnepsänder
ans den Helmen , ihre Kraft und Gewandtheit messen, um
abends sieggekrönt den Lohn der Dame ihres Herzens M
empfangen . So endet Frohsinn jeden Tag ; der Abend
aber ladet Ritter und Damen zum festlichen Mahle,
während auf den Gassen Troßbuben „ hola fuoter" oder
„ hola trank und küchenspise" rufen , wenn man nicht schnell
genug bediente.

Welch gewaltige Mengen wurden da vertilgt ! Weiß
doch der Pfaffe Lamprecht zu berichten, daß täglich außer
Fischen, Wildpret und Geflügel 30 Rinder, ^ 10 Stück
Sommervieh , 100 Widder und 30 Malter seinen Mehles
zur Speisung all der Gäste dienten , — item des trunkes
nit vergeszen, eya ! . .

Lokales.
— Ein Badener -Tag auf der Stuttgarter

Ausstellung für Gesundheitspflege . Am Sonntag,
den 9 . Anglist, wird in der Stuttgarter Ausstellung für
Gesundheitspflege ein Badener -Tag veranstaltet . Tie
Vorbereitungen dazu sind im vollsten Gange . Ter Verein
der Badener in Stuttgart stellt sich für diesen Tag voll
zur Verfügung , um den Badenern in der schwäbischen
Residenz den Aufenthalt so angenehm wie möglich zu
machen . Er wird die Badener Gäste am Bahnhof emp¬
fangen , er wird Führer durch die Stadt und deren Um¬
gebung stellen und überhaupt seinen Landsleuten in jeder
Hinsicht ratend und helfend zur Seite stehen . Die Aus¬
stellung für Gesundheitspflege bietet an oiesem Tage her¬
vorragende Sonderveranstaltungen , so werden die Fest¬
konzerte von der Musikkapelle des 1 . Badener Leibdra¬
gonerregiments Nr . 20 in Karlsruhe unter persönlicher
Leitung des Herrn Obermusikmcisters Köhn ausgeführt .
Ans der Freilichtbühne sind Vorführungen vorgesehen .
Am Abend wird ein gemütliches Zusammensein sämtlicher
Badener , die an diesem Tage in Stuttgart anwesend sind ,
veranstaltet . Bei genügender Beteiligung werden aus
verschiedenen badischen Städten Sonderznge zur Aus¬
stellung abgelassen. Der Eintritt in die Ausstellung ist
für die Badener an diesem Tage um die H-älfte l)crabge -
setzt , er beträgt also 50 Pfennig . Prospekte über die Stadt
Stuttgart und über die Ausstellung und kostenlos durch
das städtische Ausstellungsamt zu beziehen. Vereine , die
an diesem Badener Tage die Ausstellung geschlossen be¬
suchen wollen , setzen sich am besten direkt mit der Aus¬
stellung in Verbindung .

Letzte Nachrichten .
* London , 24 . Juli . Wie verlautet, wird heilte

abend eine Veröffentlichung über die H omerule¬
konferenz erfolgen . — Später wird noch gemeldet :
Tie Homerulekonferenz habe kein Nebereinkommcnerzielt.
Das Kabinett sei gegenwärtig zu einer Sitzung zusam -
mcngetreten . um über die Lage zu beraten .

* London , 24 . Juli . Die Pall Mall-Gazette schreibt :
Tie österreichisch -ungarische Note an Serbien zeichnet sich
durch die Verbindung von Festigkeit mit Zurückhaltung
aus . Es ist unleugbar , daß Belgrad die Ps

'lanz -
schule der Verschwörung gegen die Ruhe des
Nachbarstaates ist. Es ist die Pflicht der serbischen Re¬
gierung , sich nicht nur selbst von wichen Machenschaften
jernzuhalten . sondern ihnen auch den Schutz ihrer Ju¬
risdiktion zu verweigern . Oesterreich ist berechtigt , me
strikte Erfüllung dieser Verpflichtung zu fordern und wir
erwarten , daß die Antwort auf ihre Aufforderung aus
Seiten der Regierenden Serbiens die ehrliche Bereitschaft
zeigen wird . ,* Petersburg , 24 . Juli . Die Streikbewegung be¬
ginnt abznflauen . Ter Straßjenbahnverkehr ist wieder
ausgenommen worden . Tie Arbeiter verhalten sich ruhig
In Riga haben die Fabrik - und Hafenarbeiter die Arbert
wieder ausgenommen . — Ter vom Kaiser nach Baku wm-
mandierte Generalmajor Dschnn-Koeski forderte in erner
Kundgebung die Bevölkerung auf , ihn bei seiner Aufgabe
betreffend die Wiederherstellung der Ruhe und Ordnung
zu unterstützen . Der Erfolg seiner Aufgabe hänge m
erster Linie von der Besonnenheit der Streikenden <w.
Die Zahl der Streikenden beträgt 22000 . — In War¬
schau streiken in 50 Fabri ken 15000 Arbeiter .

Druck und Verlag der B . Hofmann ' schen Buchdruckern
Wildbad . Juh . : E . R einhardt .

Verantwortlich i . V . : C . Friedrich daselbst. _

Kinrahrnungen jeder? Art »
Reparaturen an Mildern und Spiegeln .

Scheiben liefere u . schneide nach Matz-
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Osstl. L .-§ r.-8tr. 47 . ? kor2KöiM Ovstl . L .-kr.-ötr . 47-

Mnrahme -, Wilder - und
Klas - und Milderleistenhandkung .



Amtr. Irerndenlifts .
Der am 23 . Juli angemeldeten Fremden .

I « de» Gafthöfe « :
Kgl . Badhotel .

Junge . Frau Dr . Hamburg
Turtelet . Frau ^ . «

Myer -Grammont , Hr . Rob . „
von der Lippe . Hr . Bruno , Fähnrich z . See

Murwick
Weber , Hr . Otto , Kfm . Cöln

Kreß . Frau Julius Heilbronn
Gasth . zum Auker.

Dcöber, Frau Anna Zweibrücken
Kramer, Hr . Bernh . , Kfm . Stuttgart
Meister , Hr G , Kfm . Mannheim

Gasthof zum Bad . Hof .
Vetters, Hr . Adolf , Kassierer Dresden
Wicke , Hr . W . , Kgl . Regierungssekretär mit

Frau Gem . Münster i . W .
Metzger, Frau Johanna , Kfmsg . mit Kind

Düsseldorf
Zenker . Hr . Theodor , Kfm . Karlsruhe

Hotel Belle vue.
Erlinghagen , Hr . W , Dr . jur . mit Fam .

Berlin - Charlottenburg
Kahn, Frau M . Stuttgart
Lion, Hr . Adolf mit Frau Gem . und T .

Stockholm
von Gydow, Hr . Eisenach
Unserer, Hr . Felix A . mit Frau Gem .

Berlin
Gasth . zur Eiseubah «.

Brändle, Hr . Friedrich , Kfm . Eningen
Schreiter, Hr . Dr . Friedr ., Oberlehrer

Friedrichshagen b . Berlin
Francis , Hr . C ., Student Texas U .-E .-A
Hacy , Hr . T ., Student
Riecker, Hr . R >, Opernsänger Berlin
Klein, Hr . Karl , Kfm . Göppingen
Arns. Hr . Gottl . Remscheid

Gasth. zum gold . Adler .
Weidert , Hr . C A . München
Lüder , Hr . H ., Lehrer Karlsruhe
Daumann , Hr . Kurt Berlin

Hotel gold . Ochse« .
Bensinger, Hr . Curt , Gymnasiast München

Hotel gold . Rost.
Ulrich, Hr . Friedr ., Schultheiß Großsteinbach
Gottwik , Hr . Fabrikant mit Frau Gem .

Tailfingen
Hülter, Hr . F . Freiburg
Richter , Hr . Emil mit Frau Gem . Stettin

Peufio « Billa Hauselmau «.
Georg Rath .

Landauer , Frau Mina mit S . München
Hetterich , Hr . Robert , Kfm . Mannheim

Hotel Klumpp .
Bichart , Hr . Max mit Frau Gem . und T .

Gaarlvuis
Herz , Frau Dr . Brüssel
Heymann , Hr . G . mit Frau Gem . und T .

Cöln
Abramhamsohn , Frau Berlin
Mehtner , Hr . P . , Geh . Kommerzienrat mit

Frau Gem . Landshut Schles .
Minor , Hr . L . Dr . wed , Professor Moskau
Jessel , Frau Rosa mit S . Berlin
Albrecht , Rev . mit Frau Gem .

Reutachintala Indien
Creutz , Hr . Carl mit T ' Michelstadt
Ganson , Hr . W . L . mit Frau Gem .

Hinster Heide Holl .
Schülein , Hr . Dr . Rechtsanwalt München
Lehrs , Frl . Maria Berlin

Hotel Kühler Bruuueu .
Heinzelmann , Hr . Albert , Kfm . Heilbronn
Maier , Hr . Lorenz , Privatier Baden -Baden
Jungeblut , Hr . Frankfurt a . M .
Schmidt , Hr . W ., Kriegsgerichtsrat mit Frau

Gem . Hannover
WillinSki , Hr . Hugo , Ingenieur mit Frau

Gem . Mannheim
Gougard , Frl . Tilla ,,
Mezger , Frau und 2 T . Karlsruhe
Kindscherf, Hr . Karl , Ingenieur Hannover

Hotel Maisch .
Cappus , Hr . Max , Kfm . mit Frau Gem .

Hamburg
Pauoramahotel .

Tauerwald , Frau Karl Cöln
Zobler , Hr . Max Walter , Rechtsanwalt und

Notar mit Fam . Falkenstein i V .
Hotel Post .

Seyfried , Hr . Phil , Privatier mit Fr . Gem .
Mannheim

von Thielen , Hr . mit Frau Gem . Spandau
Hosmann , Hr . L . mit Frau Gem . Frankental

Hotel Russischer Hof .
Aurich , Frau L ., Sekretärin Kaiserslautern
Klein . Hr . Jacob , Fabrikdirektor Frankental
Heil , Frau Wte ., Privatiers Kaiserslautern
Vattier -Krane -Dändels , Frau mit Töchterchen

und Frl . Bersier Amsterdam
Eibronn , Hr . Emil , Kfm . Berlin
Markwald . Hr . Kfm . „

I » de» Privatwoh »u » ge« :
Ludwig Baumau «.

Zentner , Frl . Mannheim
Cafe Bechtle .

Strauß , Hr . Kfm . mit Frau Gem .
WormS a . Rh .

Uhrmacher Bott .
Krämer , Frau Marie Gablenberg -Stuttgart
Schuster , Frau Mina Stuttgart
Odalinsky , Hr . Ulm

Billa Bristol .
Löwenthal , Frau Max mit T . München
Neumaier , Frau S . Hallas -Texas
Menke , Frau Carl Siegen
Strauß , Hr . Julius , Kfm . mit Fam . u . Bed .

Berlin
Marti » Eisele , Eiberg 127 .

Koser , Frau Jda Odenheim
Jacoby , Hr . Eugen , Kfm . mit Frau Gem .

Berlin
Villa Erika .

Hirsch , Hr . Willy , Kfm . mit Frau Gem .
Hamburg

Wörner , Frau Johanna mit 2 K.
Neu -Isenburg b . Frankfurt

Friedr . Fischer. Haus Schober .
Kaumaller , Hr . Ludwig , Privatier

Landau Pfalz
Geschwister Freund .

Creutz , Hr . Karl , Fabrikant mit T .
Michelstadt

Speyer , Frau E . Stuttgart
Robert Funk, Hauptstr . 109 .

Boraus , Hr . Privatier Karlsruhe -Rüppurr
Reallehrer Geiger We . Villa Heimburg .

Popow , Hr . Kiril mit Frau Gem . Karlsruhe
Frick, Frau GundelShausen
Pfau , Frau Gutsbesitzer „

Peufio « Villa Großmau « .
Hahn , Hr . Otto , Fabrikant mit Frau Gem .

M .-Gladbach
Herm . Grostmauu , Delikat.-Geschäft.

Kurz , Frau Albert , KabinettmeisterSgattin
Pforzheim

Brandt , Hr . Heinrich , Kfm . ErbesbüdeSheim
Noll , Hr . Valentin , Prokurist Ravensburg

Billa Gutbub .
Bilabel , Hr . H ., Rechtsanwalt Landau Pfalz

Bäckermstr . Haug .
Lutz, Hr . Louis mit Frau Gem . Chicago

Alb . Heikel, Schreiner .
Kohn , Hr . Philipp , Kfm . Fulda

Haus Hecker .
Bergheimer , Hr . Josef , Kfm . Mannheim

Schoch, Hr . Landgerichtsrat Eislingen
Kappler . Frl . Berlin

M . Herma «» We. Kochstr . 193 .
Bermann , Frl . Johanna Frankfurt a . M .
Bermann , Frl . Berta „

Peufio « Villa Jnugboru .
von Bötticher , Hr . Rudolf Leipzig

Kaufmann Kappelmanu .
Schüler , Frau Privatier Worms
Mandler , Frau Lisa Worws -Pfisfligheim

Billa Karlsbad .
Uhlmann , Hr . Albert , Privatier Cannstatt

Jda Kuch We. König -Karlstr . 70.
Gutmann , Hr . Nathanel , Privatier München

Billa Laduer .
Dangel , Hr . Kapitänleutnant Kiel

Elise Liuk We. Villa Charlotte.
Dengler , Hr . Gustav Untertürkheim

Billa Monte bello .
Spath , Frau Speyer

Kaufmann Pfau Wte .
Haas, Frau Johanna, Privatiers Gießen

Rud . Pfau , Flaschnermstr.
Hertlein , Hr . Martin Simmershofen

Billa Fritz Rath .
Uhlmann , Hr . Privatier Karlsruhe
Uhlmann , Hr . Kfm . „
LewinSki , Hr . M , Kfm . Berlin
Merklinger , Hr . Max , Kfm . mit Frau Gem .

Bodesweier Elf .
Billa Karl Rath .

Weingärtner , Frau Emma mit T . Wiesbaden
Furchheimer , Hr . Max mit Frau Gem .

Stuttgart
Geschwister Gchmid .

Graf . Hr . Julius . Kfm . Mühlhausen Elf .
Billa Tauuenbnrg . G . Faas.

Schmitz , Hr . Fritz , Kfm . Düsseldorf
Rühl , Hr . Jakob . Kfm . ,

Billa Tonssaiut .
Rosenbaum , Hr . Gandor mit Frau Gem .

Frankfurt a . M .
Chr . Treiber , Metzger .

Schneider , Hr . Franz Stuttgart
Georg Treiber , Bäckermstr.

Recke. Frau Jda , Wte . Friedland Meckl.
Gimbel , Hr . Daniel , Oekonom

Altenhof b. Emkenbach
M Treiber -Eugmauu .

Ady , Hr . Pastor Kallies Pommern

Zahl der Fremden 12909 .
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Gartenseite , Kindertischr und Stühle , Kinderschuhgitter ,
Kindcrschreibtische , Kindermöbel aller Art

kaufen sie billig und gut nur bei

Ui
'

ÜWlm ktovLliMM -
Lvk« Xeprsnnor- unck kaumslrnsse .

Achl. Airthkliier.
Heute abeud

Die goldene Eva
Lustspiel in 3 Akten .

Im Stimmen
von Klavieren

Mipfiehlt sich . s7b
Näheres in der Expedition .

Gegeubar ! Ans Kredit !

Compleite Wohnungs - Einrich¬
tungen . Einzelmöbel wie :

Schränke . Vertikos , pol . und
lackiert aller Art , Polstermöbel
in großer Auswahl , Divane
von Mk . 45 an , Chaiselongue
von Mk . 32 an , Röste , Ma¬
tratzen in Wolle von Mk . 20
an , Cavokmatratzen von Mk .
40 an , Roßhaarmatratzen von
Mk . 60 an . Nur fachmännische
Arbeit . Kein Laden , daher

staunend billige Preise .
Möbel - uud Tapezier -

G -schäst
MI1k « niii8

Pforzheim , Erbprinzenstr . 5 .

8kjMe G «lss -Me »
ln den neuesten Farben u. allen Größen

von Mk . LS.— bis Mk . S4 .—

PH . Bosch, wiwbad.

Unübertroffen ist die
hochfeine

„Mairose"
Parkett - und Linoleum -

Wichse.
Allein . Fabr .

8p6Li3lg68eK2k1

von

I -eckerumren unci I^eiseartikel
Fabrikation u. I.ager
Artikel in reieker /^ustvalii

kür
--- - -- irei86ge8cbenke - - - --

Paul kurkbarät
Kgi . kerxogi . ttoMekersnt

- - -- - ------- -
Oegrüntlet 1879

Varnenta8eben s 1' ouri8l6n - 6egen8läncien
8ckmuekkä8len s> pei86 -(Iarton8

kliiaie lViitiback , Oigu8ti>388e 19
Iniiaber : dbri8lian kraekboicl
-- ^ - - l) a8 ggnre ^laiir geökknet --- ----------

Vl8 - 3 - vi8 cler IHnkbalie , neben ciem äebvvimmbaZ .

§

_

Greßkl K «rsette « - Pkili »iis

Wegen Um - und Ausbau meines Ladens verkaufe , um mein

großes, nur mit letzten Neuheiten ausgestattetes Lager in

Lorssttöll. I.tzibcjl6ll. Lüsikullrlteril etc.
schnell zu räumen,

Versäume niemand diese günstige Gelegenheit .

Emil
'

Lemcke ;r., Mörzheim
nrrv Ierr :ennerstrclße 7 , neben Bäckerei Schwarz. A

8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8



Mufikmappe « Schirmhülle«
M «rkttasche« Rucksäcke
Kellueriuueutasche« Wäschesäcke
Dumeutusche« Verläugeruugstasche «

in neuesten Mustern Pl »idrte « e«
Briestusche« Huudk- ffer
Schreibmuppe« BluseukofferPsrtemouuuieS Huudeleiue«
Jigurreuetuis HuudehalsbäuderLeder«hreuurmbä«der

empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen
Fasst Urczor , ÜW >x- lzl - 8tsNM / II.

-lunAborii
Telefon 109. Telefon 109.

empfiehlt seine Dampf -, Wannen - und « ed. Bäder ,
Massage», Packungen «sw. der Einwohnerschaft von

hier und Umgebung.
Den Krankenkafsenmitgliedernbesonders empfohlen.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein
Carl Schmid .

Vorherige Anmeldungen erbeten.

i

8 . 8 vköii 8ivA «I , ktv ^ iroiiu
empbeblt grosses La^er in

k ? O80lt - U8Ü LLdoHirrrioktonKon
Wascbbecken in 8tein ^ut und Lisen f>mail ! iert^

k>IK - ÜHl!
Llabnen , Ventilen , Röbren

) eder ^ .rt

Li8kL8l68
in Änk , 61ns n .

8 teinAut ,
) ede Orösse

für LVassermotor
u . elektr. Antrieb

üüdl !
bestes Fabrikat

VoIoU6k1l1UK8k8rp6r
für Oas und elektriscb Liebt

in grösster ^ .uswabl

ÄÜM - LlI 8 V
DiuLiKarliKv OolvKviiboil

rum LivLauf veit unter äem riodtiZen Hssrt.
Lei nieinein er8ten RaumunASverkauf ini neuen Lokale bandelt 68 8icli bauptsäcblicb um neue , moderne

LVare der letzten 8aison . Icb Aewäbre

LU8NLdiU8! 08 auf ÄÜ6 Hsaren deäeutenäe LrmL38i § un § 6n ,
worunter besonders bervorbebe : — Mf , U,Ll2LtiM3 .I^S .U. —

Wo1l8l0 ^^6 für Llusen , Rinderkleidcbeü
Xieider und Xostüme
8erie I früb . bis LI . i . zo , ) strt 90 ^ p . Lltr .
8erie II frük. bis LI . i . 8o, ) et2t 1.20 p . Lltr .
8erie III früb . bis LI . 2 . 50, ) etrt 1 .50 p . Lltr .
8erie IV trüb , bis LI . Z . 20 , ) etrt 1.80 p . Lltr.
8erie V früb. bis LI. 5 , 20 , ) etr:t 2 .50 p . Lltr .

Vv1orroekIÜ8lor unä Uoir 6 o
8erie I früb. bis LI . i . io , ) et2t 75 p . Lltr.
8erie II früb . bis LI. 2 . 50, jet - t 1.20 p . Lltr.

^ L 8 <; K - t ! rOP 0 L 8 einfarbig
statt 70 A ) etrt 55 ^ p . Lltr.

^Va 8 oIi - k ! ropou 8
bell und dunkel gemustert

8erie I früb. 85 A ) et^t 65 ^ p . Lltr.
8erie II früb . LI . i . io , ) et2t 85 ^ p . Lltr .

21011880 ? 1 H 0 (Laumwolle )
Lomckon - 2 okiro

Hoi 6 ox ! oinoir und Kip 8
8erie I früber bis 40 A ) et2t 28 ^ p . Lltr .
8erie II früber bis 50 A ) etr:t 35 ^ p . Lltr .
8erie III trüber bis 75 A ) et2t 50 ^ Lltr .
8erie IV früber bis i .— , ) et?t 65 ^ p . Lltr .
8erie V früber bis 1 . 50, ) etrt 80 ^ p . Lltr.

^VoIImon 88 oHiro
8 erie I früber bis 95 A ) st2t 70 ^ p . Lltr.
8erie II früber bis i . zo , ) et2t 05 ^ p . Lltr .
8erie III früber bis 2 . — , ) et2t 1.2V p . Lltr.

k 0 11 ^ 6 in allen Larben, für Llusen ,
Röcke und Rostüme

früber i .zo bis z . 20 , ) et2t 95 ^ bis 2 . SV P . Lltr.

LLmtlieke Hs3. 86 dröeL 6 unä Sokürren mit deüsutsnäkm ? r 6 i 8 NL 6 ti 1 a. 88.

Vor Vorkauk LuriiokK 08 ol 2 lor ^ oi88hVÄron - ^ ä8oko unä VortranKo

dOKIVIlt LM 8ai88lÄK- ckon 1. ^ NKU8t.

ksll llck lellkscli
.
klsrrlieiiii

vorn ». M . SvdllMvr
I ^ vvpvlckstrvss « r . ---------

Am Dienstag den 28 . Juli
1914, nachmittags 3 Uhr im
Pfandlokal

em Fahrrad .
Wildbad , den 27 . Juli 1914.

Gerichtsvollzieher :
Häh le .

Ztterloreu eine
bvcrune

mit Inhalt .
Abzugeben gegen Belohnung

aus dem Städt . Fundburkau .

Gesuch.
Junges Fräulein sucht

sofort Stelle als

ImMMWnfrmIm
(Ausland bevorzugt.)

Näheres zu erfragen bei der
Exped. ds . Blattes. fl 19

Wünschen Sie eine rvnklich
schöne echte

Strauftfedrr ,
so decken Sie Ihren Bedarf bei
Unterzeichnetem Gtraußfedern-
Vsrsandhaus . Habe wirkliche
Pracht - Exemplare in jeder
Länge sowie Breite , in tief¬
schwarz, schneeweiß und grau
auf Lager . Dis Preise sind
durch meinen direkten Import
aus Südafrika äußerst billig'
Versand an Private.

^ <L 8 <m « v» w08vr ,
Pforzheim , Erbprinzenstr. 24

— Kein Laden . —

' MiM
Möbelhandlung

Wforzheim
Waisenhausplatz 8

empfiehlt sein großes Lager
in allen Sorte »
Polster- und

Schreinermödeln
zu den billigsten Preisen.
Nur fachmämijche Ausführung.

Nnsckifkk . Hmlüesliik «.
ZtzlllNjk » . Hch »tk« ki.

sowie alle übrigen
Sattlerware«

empfiehlt in reicher Auswahl
Hs . Leck , S ° tilrr.

Pforzheim ,
Gymnasiumstraße 20.
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